Halbwertzeit

Messreihen mit einem Radium-Strahler (unter gleichen Bedingungen) führen annähernd immer zu den gleichen Impulsraten. Es liegt daher die Vermutung nahe, dass die Kernumwandlungen pro Sekunde immer gleich bleiben. Würde man diese Vermutung weiteren Betrachtungen zu Grunde legen, steht diese Annahme im direkten Widerspruch zu der Erkenntnis, dass die Anzahl der zur Verfügung stehenden Radiumkerne begrenzt ist. Die Impulsrate muss zwangsläufig abnehmen, nur in welcher Zeit, muss in einem Versuch analysiert werden.


Aufgabe:


1. Übernimm schematisch den nebenstehenden Versuchsaufbau!

2. Versuchsdurchführung:

· bestimme die Nullrate (t = 10 s)

· aus Uran238 wird innerhalb eines Isotopengenerators Protaktinium234 gebildet

· miss in t = 10 s Abständen die Impulsrate und bestimme die effektive Impulsrate

3. Messwerte:
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4. graphische Darstellung

· stelle Deine Messergebnisse in einem Koordinatensystem dar (t in s/ Imp./10 s)
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